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Herren Bezirksliga Gr. 2

VfL 1919 Lauterbach : SG 1920 Landenhausen 
Freitag, 16.09.2022, 19:30 Uhr

Schöniger beendet mit Sieg das Spiel

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des VfL 1919
Lauterbach im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 2 gegen die SG 1920 Landenhausen beschreiben,
der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Der Verlauf im Einzelnen: Füg / Braun hatten gegen Henkelmann / Günzel bei ihrem Sieg in drei
Sätzen keine Probleme. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Gerk / Friedel konnten Schöniger / Seeger
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Gute
Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Unterschied endeten. Harnack / Binias konnten im Anschluss einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Möller / Zimmer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Albrecht
Schöniger hatte gegen Timo Gerk, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste,
beim 11:7, 11:6, 11:8 keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Johannes Füg Armin Henkelmann in fünf Sätzen. Dann ging es beim Stand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Hartmut Braun gelang es im
Anschluss Bernhard Möller zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte.
Obwohl Stefan Seeger fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Stefan
Friedel zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ
Kaya Harnack seinem Gegner Uwe Günzel beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft bei. Genügend spielerische Mittel hatte danach Michel Binias letztlich
an der Hand, um Bernd Zimmer zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des VfL 1919 Lauterbach und SG 1920 Landenhausen. Zwar brachte Armin
Henkelmann Albrecht Schöniger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Albrecht
Schöniger mit 3:1 durch. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.09.2022 gegen den
TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell IV, während die SG 1920 Landenhausen am 30.09.2022 gegen
die FT 1848 Fulda II antritt.

 Statistik:
 VfL 1919 Lauterbach

Doppel: Füg / Braun 1:0, Schöniger / Seeger 0:1, Harnack / Binias 1:0 
Einzel: A. Schöniger 2:0, J. Füg 1:0, H. Braun 1:0, S. Seeger 1:0, K. Harnack 1:0, M. Binias 1:0 

 SG 1920 Landenhausen
Doppel: Gerk / Friedel 1:0, Henkelmann / Günzel 0:1, Möller / Zimmer 0:1 
Einzel: A. Henkelmann 0:2, T. Gerk 0:1, S. Friedel 0:1, B. Möller 0:1, B. Zimmer 0:1, U. Günzel 0:1


